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P R O T O K O L L 
 

über die öffentliche Sitzung mit dem  kriminalpräventiven Rat am 10.11.2014  
im Sitzungssaal der Verbandsgemeinde Vallendar 

 
 
Anwesend:  Fred Pretz    Bürgermeister 
             
   Klaudia Follmann-Muth  SPD 
   Michael Herberts   CDU 
   Christopf Wagner   Bündnis 90, die Grünen 
    
Als Gäste:               Jürgen Niemcyzk               stellvertr. Dienststellenleiter 
       Polizeiinspektion Bendorf  
                       Manfred Berg  Zentrale Prävention Polizeipräsidium
                 Kobblenz  
   Bernd Junglas  Weisser Ring,  Außenstellenleiter 
       Mayen-Koblenz 

Eberhard Brennholt Weisser Ring, Mitarbeiter der 
Außenstelle Mayen-Koblenz  
               

     
Nicht anwesend waren: 
 
   Heinz Bähner  FWG 
   Gerhard Gareis  FDP    
    
Von der  Verwaltung: Ute Quintes   Sachgebietsgruppenleiterin FB 3  
 
 
 
Beginn der Sitzung:        18.00 Uhr      Ende der Sitzung: 19.55 Uhr 
 
 
 
 
    ...............................................                             ................................................ 
                 Ute Quintes                   Fred Pretz 

              Schriftführerin      Bürgermeister    
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Bürgermeister Pretz eröffnete um 18.00 Uhr die Veranstaltung und begrüßte die 
anwesenden Mitglieder des Kriminalpräventiven Rates, Frau Follmann-Muth, Herrn 
Herberts und Herrn Wagner sowie die anwesenden Gäste und Bürger. Diese wurden 
von Herrn Pretz vorgestellt und ihre Funktion erläutert.  
 
Die Tagesordnung für die Veranstaltung war wie folgt festgelegt worden: 
 
TOP 1 Vortrag von Herrn Manfred Berg, Zentrale Prävention Polizeipräsidium 
            Koblenz zu dem Thema „Einbruchschutz, Kriminalität an der Haustür“ 
 
TOP 2  Vorstellung der Organisation Weisser Ring durch den Mitarbeiter der  
            Außenstelle Koblenz, Herrn Eberhard Brennholt 
 
TOP 3 Erläuterung der Kriminalstatistik durch die PI Bendorf 
 
TOP 4 Aussprache und Fragestunde zu den vorstehenden Themen 
 
TOP 5 Verschiedenes 
 
 
TOP 1 Vortrag von Herrn Manfred Berg, Zentrale Prävention Polizeipräsidium 
            Koblenz zu dem Thema „Einbruchschutz, Kriminalität an der Haustür“ 
   
  Herr Polizeioberkommissar Berg informierte die Anwesenden umfassend über  

 vorbeugende Maßnahmen zum Einbruchschutz. Entsprechendes In-   
 formationsmaterial wurde zur Verfügung gestellt. Weiteres ergibt sich aus  
 der beigefügten Presseveröffentlichung. 

   
TOP 2  Vorstellung der Organisation Weisser Ring durch den Mitarbeiter der  
            Außenstelle Koblenz, Herrn Eberhard Brennholt 
    

  Herr Brennholt stellte sich und seine Tätigkeit kurz vor. Anschließend  
  erfolgte ein ausführlicher Bericht über die Institution des Weissen Rings   
  sowie dessen Aufgaben durch Herrn Bernd Junglas,  Außenstellenleiter für   
  den Bereich Mayen-Koblenz. Er wies besonders auf die kostenlose    
   Hilfestellung für Opfer von Verbrechen hin. 
   Weiteres ergibt sich aus der beigefügten Presseveröffentlichung. 

 
TOP 3   Erläuterung der Kriminalstatistik durch die PI Bendorf 
 

Herr Niemcyzk erläuterte, dass er aufgrund seiner langjährigen Tätigkeit    
als Kontaktbeamter mit den Verhältnissen in Vallendar vertraut sei.  
Zu den Störfällen anlässlich des Euro-Masters der WHU in Vallendar gab     
eine Information der PI weiter.  

              Die Darstellung der Kriminalstatistik ergab im Wesentlichen folgendes: 
              Im Jahr 2014 habe es 316 Straftaten gegeben. Hierin sind ent- 
              halten48 Körperverletzungen, sowie 75 Diebstähle, 37 Sachbe-      
              schädigungen . 
    Der Auszug der Kriminalitätsanalyse für die Verbandsgemeinde Vallendar ist  
              dem Protokoll als Anlage beigefügt. Die Sicherheitslage sei im Vergleich zu   
              anderen Gebieten hier ausreichend  gut.  
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TOP 4 Aussprache und Fragestunde zu den vorstehenden Themen  
  

Die interessierten Bürger sowie die anwesenden Mitglieder des Kriminal-
präventiven Rates konnten zu den Vorträgen entsprechende Fragen stellen. 
Diese Möglichkeit wurde von vielen genutzt und entsprechend umfassend 
beantwortet. Zur Klärung von Detailfragen -gerade beim vorbeugenden 
Einbruchschutz- wurde auf die kostenlosen Beratungsgespräche, die mit den 
für die Kriminalprävention zuständigen Mitarbeitern vereinbart werden können, 
hingewiesen. Diese können auf Wunsch auch vor Ort stattfinden.  

     
         
TOP 5   Verschiedenes 
 
              Keine Anmerkungen. 
 
 
 
Bürgermeister Pretz dankte allen Anwesenden für ihr Kommen  insbesondere den 
Referenten für die informativen Vorträge und schloss die Veranstaltung um  19.55 
Uhr. 
 
 

 


